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Betreff
 
Freibad sanieren
 
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin legt das Ziel fest, das Freibad an seinem aktuellen 
Standort in den kommenden Jahren zu sanieren. Die Verwaltung wird beauftragt, dazu 
erste Schritte einzuleiten und dem zuständigen Ausschuss darzulegen, welche 
Voruntersuchungen und Planungen erforderlich sind, um für mögliche Förderprogramme 
vorbereitet zu sein.
 
 
Sachverhalt / Begründung:
 
Die städtischen Schwimmbäder sind wichtig für Sportvereine, Freizeit, Schwimmlernkurse 
und Schulunterricht. Da die beiden Hallenbäder sowie das Freibad jeweils circa 50 Jahre alt
sind, wurde das Hallenbad Niederpleis zurückliegend erfolgreiche und im Budget saniert. 
 
Der Beschlussvorschlag ist eine Anpassung des beschlossenen Bäderkonzepts. Denn das 
Bäderkonzept sieht am Standort des Freibads ein sog. Kombi-Bad vor. Vor dem 
Hintergrund der Haushaltslage ist die Umsetzung dieses Konzepts in den kommenden 
Jahren unrealistisch. 
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Allerdings muss es das Ziel sein, das Freibad als wichtige Institution unserer Stadt zu 
erhalten. Schon dieses Ziel ist angesichts des Alters der Bauwerke und der Technik 
ambitioniert. Konkret kann die Umsetzung nur gelingen, wenn die Stadt Fördermittel von 
Land oder Bund einwirbt. Es ist zu erwarten, dass solche im Rahmen des 
Sondervermögens Infrastruktur auf Bundesebene zur Verfügung stehen werden. Um diese 
Mittel dann schnellstmöglich abrufen zu können, soll bereits jetzt mit den Vorbereitungen 
begonnen werden.  
 
 
 
gez. Sascha Lienesch gez. Jörg Pütz gez. Wolfgang Köhler
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